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Beirat Inklusion lädt zur Begehung des Ortskerns Massenheim ein
Die Barrierefreiheit der Gehwege bleibt ein Dauerthema im Beirat Inklusion. Nach der Begehung der Oststadt folgt am 23. September 2026, von 17:30 bis 19:30 Uhr, eine Begehung des Ortskerns Massenheim. Der zeitliche Rahmen der Begehung beträgt ca. 90 Minuten. Start und Ziel ist der Ortsmittelpunkt, Friedensstr. 7a, Hochheim-Massenheim. Im Anschluss an die Begehung findet dort ein halbstündiger Austausch statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen und Erfahrungen zu sammeln oder mitzuteilen. Wer möchte, kann dabei die Perspektive einer Person mit Rollator oder einer Person im Rollstuhl einnehmen. Beide Hilfsmittel stehen zur Verfügung, es können eigene Erfahrungen gemacht werden.

Viele Hindernisse erschweren den Alltag von Menschen, die die Gehsteige nutzen und dabei aus unterschiedlichen Gründen auf Hilfsmittel angewiesen sind oder einen Kinderwagen schieben. Behindern können beispielsweise nachlässig abgestellte Mülltonnen, Plakataufsteller, überhängendes Buschwerk, Kabel und Kabeltunnel oder parkende Autos auf den Gehwegen oder vor den Absenkungen. Die Mitglieder des Beirats Inklusion sowie die Stadtverwaltung Hochheim wollen darauf aufmerksam machen und dafür sensibilisieren. Mit Verständnis und gutem Willen kann die Situation für alle Beteiligten verbessert werden. Die Begehung wird u.a. durch einen Mitarbeiter des Bauamtes begleitet, sodass bauliche Schwachstellen dokumentiert und bei späteren Straßenbaumaßnahmen berücksichtigt werden können.
Informationen zur Aktion erhalten Interessierte bei Jan Nokel (Amt für Jugend, Senioren und Soziales) unter der Telefonnummer 06146-900156 oder per E-Mail an jan.nokel@hochheim.de.
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